
 

 

 

N - Du gehst zu dem 
Jungen und fängst 
an, mit auf Valentin 
einzuschlagen. Er 
hat es immerhin 
verdient. 



Mit jedem Schlag denkst du an eine Situation, in der 

Valentin dir weh getan hat. Deine Wut steigt und du 

empfindest Genugtuung.  

Mittlerweile ist von Valentin nur noch ein Wimmern zu 

vernehmen. Er bittet euch, endlich aufzuhören, doch 

der Junge neben dir macht weiter, also hörst du auch 

nicht auf. 

Auf einmal wirst du zur Seite gezerrt. Neben dir steht 

ein älterer Mann, er schreit dich an, doch du hörst ihn 

nicht. Du hast dich so in deine Wut vertieft, dass du gar 

nicht mitbekommen hast, dass Valentin auf dem 

Boden liegt. Er bewegt sich nicht mehr und aus einer 

Wunde an seinem Kopf läuft Blut.  

Eh du dich versiehst wird Valentin aus dem Bus 

getragen. Draußen befindet sich schon ein 

Krankenwagen. Während du von einem Mann am Arm 

festgehalten wirst, schaust du zu, wie Valentin in den 

Krankenwagen getragen wird.  

Am nächsten Tag erfährst du, dass Valentin im Koma 

liegt und im Krankenhaus aufgrund innerer Blutungen 

operiert werden musste.   

 

 



 
  

 
 
 
 

 

 
 

M - Du machst 
nichts. Die ganze 
Sache geht dich 

nichts an. Du bist nur 
zufällig im selben 

Bus. 



Du siehst wie der Junge immer weiter auf Valentin 

einschlägt. Valentin kann sich nicht mehr wehren, 

sein Blick huscht zu dir, doch du schaust weg.  

Du versucht nicht hinzuschauen, doch du kannst 

nicht anders.  

Mit dem letzten Schlag trifft der Junge genau 

Valentins Kopf. Valentin fällt mit einem lauten Prall 

auf dem Boden.  

Er blutet aus der Nase und am Kopf hat er nun eine 

große klaffende Wunde.  

Der Bus hält und ihr befindet euch an deiner 

Haltestelle. Du steigst aus. Während der Bus 

vorbeifährt siehst du wie der Junge nun auf 

Valentin eintritt.  

Am nächsten Tag in Schule erfährst du, dass 

Valentin im Krankenhaus liegt. Die Lehrer erklären, 

dass er durch die Schlägerei im Bus ein Trauma 

erlitten hat und nun im Koma liegt.   



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

O - Du rennst zu 
anderen Mitfahrenden im 
Bus und bittest sie um 
Hilfe. 
 



Hektisch läufst du durch die 
Menschenmenge und bittest 
die Leute um Hilfe. Viele 
schauen weg, manche 
steigen aus, andere sagen 
dir, dass sie nichts machen 
könnten. Du verzweifelst 
und weißt nicht was du tun 
sollst. Scheinbar möchte 
keiner Valentin helfen. Du 
fühlst dich schlecht, denn du 
weißt, dass du ihm alleine 
nicht helfen kannst.   
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

P – Du läufst zu 
Valentin und dem 
Jungen und gehst 
selber dazwischen 



 

Zunächst wird der Junge noch 
wütender und schlägt wild um sich, 
dabei bekommst auch du einen Schlag 
ab. Das hat wehgetan! 

Doch schnell wird ihm klar, dass er 
gegen euch beide keine Chance habt. 
An der nächsten Haltestelle steigt er 
aus. 

Valentin blutet zwar aus der Nase und 
auch seine Lippe ist aufgesprungen, 
doch scheint nichts Schlimmeres 
passiert zu sein. Auch du wirst nur ein 
blaues Auge davontragen. 

In der folgenden Zeit lässt Valentin dich 
zwar in Ruhe, Freunde werdet ihr aber 
dennoch nicht. 
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Q – Du betätigst den 
Notfallknopf und 

erzählst dem Busfahrer, 
was gerade passiert. 



Gleich nachdem du fertig mit 
erzählen bist, hält der Bus auch 
schon an. Du denkst, ihr habt 
einfach nur die nächste Haltestelle 
erreicht, doch es ist weit und breit 
keine in Sicht.  

Plötzlich schreitet der Busfahrer 
den Gang hinunter. Er greift in die 
Schlägerei ein und wirft den älteren 
Jungen hinaus. Valentin bedankt 
sich bei ihm.  

Da Valentin gar nicht bemerkt hat, 
dass du den Notfallknopf gedrückt 
hast, ärgert er dich auch in der 
Zukunft weiter.  
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